
1. Wird das Gehäuse in ein Mauerwerk o.ä. ein-
gebaut, können die Laschen auf dem Mauerwerk 
aufl iegen. Der Überzug darf max. 25mm sein, ansons-
ten kann der Sichtrahmen mit den seitlichen Befes� -
gungsbolzen nicht fi xiert werden.

1. Für die Befestigungs-Halter, die dafür vorgese-
henen Ausschnitte aus dem Gehäuse ausbrechen 
(Typ 2 / 2x2, Typ 35 & 46 / 4x2).

4. Der Überzug muss bündig bis überlappend mit 
der Lasche sein, damit der Sichtrahmen keinen 
Lu� spalt aufweist.

5. Bei Holzwänden oder solchen, die nachträglich 
nicht mehr behandelt werden, müssen Ver� efun-
gen für die Laschen angebracht werden, damit der 
Sichtrahmen keinen Lu� spalt aufweist.

Erdung
Der Schutzleiter-Anschlusspunkt ist in die bausei� ge 
Erdungsmassnahme einzubeziehen.

2. Gehäuse in die Wand einführen und die Befes� -
gungs-Halter in die vorher ausgebrochenen Öff nungen 
einführen.

3. Das Gehäuse mit den Befes� gungs-Haltern fest ein-
klemmen und fi xieren.

2. Für den Einbau in Betonwände, sollte zuerst 
der Sagex-Klotz in das Gehäuse eingelegt werden. 
Gehäuse mit den vorgesehenen Laschen an dem 
Schalungselement befes� gen. Wir empfehlen mit Be-
tonklebeband o.ä. alle Öff nungen zuzukleben, damit 
keine Betonfl üssigkeit eindringen kann.

wir verweisen auf unsere allgemeinen Geschä� sbedingungen www.e-in.ch/agb

Montageanleitung WAD-Gehäuse

Typ Eff ek� vmass Gehäuse Reserve Ausschni�  L x B Tiefe

Typ 46 horizontal 269 x 160mm plus je 2mm 271 x 162mm 70mm

Typ 46 ver� kal 269 x 160mm plus je 2mm 271 x 162mm 90mm

Typ 35 horizontal 209 x 160mm plus je 2mm 211 x 162mm 70mm

Typ 35 ver� kal 209 x 160mm plus je 2mm 211 x 162mm 90mm

Typ 2 110 x 108mm plus je 2mm 112 x 110mm 90mm

Typ 4 109 x 260mm plus je 2mm 111 x 262mm 95mm

Ausschni� e WAD-Gehäuse 

Einbau ins Mauerwerk

Einbau in Hohlwände
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